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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

SGK Bad Homburg 1890 II : Neuenhainer TTV 1955 III 
Mittwoch, 08.11.2023, 20:15 Uhr

Kammler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des Neuenhainer TTV 1955 III in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4
gegen die SGK Bad Homburg 1890 II durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3
Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Habetha / Zahn bezwangen El Marsafawy / Noll in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Wagner / Müller bekamen es nun mit Hamann / Hrabal zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Wagner / Müller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nicht so gut lief es für Assadi / Günter bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Weber / Kammler. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Norbert Wagner bei seiner Pleite gegen
Sherif El Marsafawy. Unglücklich war Joachim Habetha in der Begegnung gegen Marina Hamann,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bernhard Zahn, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Markus Noll verlor. Mit 3:1 hatte Wais Assadi im Match gegen Guido Weber
indessen die Nase vorn. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Beim 0:3 gegen Thomas Hrabal fand dagegen Michael Günter von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Einen
Sieg verpasste anschließend Michael Müller bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Konstantin
Kammler und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit
einem überraschenden Erfolg abschließen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Einen
Zähler für die Gäste musste Norbert Wagner nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Marina
Hamann hinnehmen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wagner nun bei
0:6, während Hamann bislang 3 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Joachim Habetha
konnte im Spiel gegen Sherif El Marsafawy indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 5:7 (Habetha) und 4:9 (El Marsafawy). Zwar brachte Guido Weber Bernhard Zahn
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bernhard Zahn mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Zahn mit einem 11:0 über Weber
hinwegfegte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Markus Noll wurden danach Wais Assadi unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit hat
Noll nun ein 6:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Einen
Erfolg verpasste Michael Günter bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Konstantin Kammler. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Kammler nun bei 8:1 seit Beginn der Serie. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage der SGK Bad Homburg 1890 II geht es nun im nächsten Spiel am
17.11.2023 gegen die TG Hochheim, während der Neuenhainer TTV 1955 III am 24.11.2023 gegen
den TV 1889 Weißkirchen II antritt.

 Statistik:
 SGK Bad Homburg 1890 II

Doppel: Habetha / Zahn 1:0, Wagner / Müller 1:0, Assadi / Günter 0:1 
Einzel: N. Wagner 0:2, J. Habetha 1:1, B. Zahn 1:1, W. Assadi 1:1, M. Günter 0:2, M. Müller 0:1 

 Neuenhainer TTV 1955 III
Doppel: Hamann / Hrabal 0:1, El Marsafawy / Noll 0:1, Weber / Kammler 1:0 
Einzel: M. Hamann 2:0, S. Marsafawy 1:1, G. Weber 0:2, M. Noll 2:0, K. Kammler 2:0, T. Hrabal 1:0


